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PREMIUMPROGRAMM
VON ONLINEPRINTERS 
»Das neue Premiumpro-
gramm von Onlineprinters
richtet sich an Unter nehmen
und Reseller und bietet die -
sen entscheidende Vorteile
für ihr Geschäft, zum Beispiel
einen individuellen Key-Ac -
count-Manager, eine attrak -
tive Rabattstaffel und indivi -
duelle Vereinbarungen beim
Einkaufs- und Ab wicklungs -
prozess. Das wird sehr gut

angenommen«,
freut sich Anita
Holzhauser,
Leiterin Kunden -
service und Ver -

trieb der Onlineprinters, über
den Start des Premium ser -
vice der Online druckerei.
Schon mit einem Druckvolu -
men ab 10.000 Euro Jahres -
umsatz können Onlinekäufer
ihren regelmäßigen Bedarf
an Drucksachen be quem
über den Online shop abwi -
ckeln und gleich zeitig den
persönlichen Ser vice des Pro -
gramms genießen. 

Eine Reihe von Vorteilskon di -
tionen und individuellen Ser -
vices begleitet die Premium -
partnerschaft: Neben einer
speziellen Rabattstaffel für
Großkunden können Aufträ -
ge auf Kundenwunsch auch
über eine eigens eingerichte -
te XML-Schnittstelle abgewi -
ckelt werden. Papier- und an -
dere Bedruckstoffe wie Plat-
tenmaterial für Werbeschil -
der werden je nach Pre mi -
um status als Muster kosten -
frei zur Verfügung gestellt.
› www.onlineprinters.ch

ZWEITER DRUPA GLOBAL TRENDS REPORT

Die Resultate des zweiten
›drupa Global Trends report‹
zu den wirt schaftlichen und
operativen Trends der welt -
weiten Print branche liegen
vor – mit teilweise über ra -
schenden Er kenntnis sen, wie
die Messe Düssel dorf mit -
teilt. Dies sei umso inte res -
san ter, da der Fragen kata log
im Wesentlichen iden tisch
mit dem des ersten ›drupa
Global Trends report‹ vom
Februar 2014 sei. Da durch
ließen sich Entwick lun gen
und wichtige Eckdaten der
Bran che wie finan ziel le
Konditio nen, Geschäfts klima,
Investi tionsabsichten oder
ein gesetzte Technolo gien
aufzei gen und Trends erken -
nen.
Nach der aktuellen Studie er -
warten 48% der befragten
Drucker eine Verbes serung
der wirtschaft lichen Situation
in den kom menden zwölf
Mo naten und nur 7% eine
Verschlech te rung. Ähnliches
zeigen laut Studie die Erwar -
tungen der weltweit en Zu -
liefer in dustrie: 51% rechnen
mit einer Verbesse rung und
8% mit einer Verschlechte -
rung.
Deutlich differenzierter fallen
die Ergebnisse dagegen bei 

den einzeln untersuchten
Para metern aus:
• So stiegen die Umsätze der
Druck dienstleister weiter hin
– aber weniger ausge prägt.
39% melden eine Steige rung
ihrer Umsätze, während 22%
einen Rückgang ver buchen.
Der posi ti ve Saldo von 17%
liegt dabei unter den 27%
der ers ten Umfrage.
• Die Margen der Druckerei -
en sinken laut Report weiter.
43% be richten über sinken -
de Mar gen; lediglich 16%
konn ten diese erhöhen. Aus -
nah men sind der Studie fol -
gend die Märkte Nordameri -
ka und der Mittle re Osten, in
denen 29% be ziehungsweise
28% eine Stei gerung der
Mar gen mel de ten.
• Digitaldruck ist laut ›drupa
Global Trends report‹ noch
kein Umsatzbringer im gro -
ßen Maß stab. So schnell der
An teil von Digitaldruck im
ge sam ten Drucktechnologie-
mix auch steige, wür den die
meis ten Umsätze aber nach
wie vor im kon ventionellen
Druck generiert. Lediglich
10% der befragten Drucker
hätten 2014 mehr als 25%
ihres Umsatzes im Digital -
druck (2013: 7,9%) erzielt.
• Druckereien setzen nach
der Studie nicht auf druck -
fremde Leis tun gen. Oft als
neues Ge schäfts feld empfoh -
len, werde dies in der Reali -
tät aber nicht angenommen.
Lediglich 27% der befragten
Drucke reien er zielen mehr
als 10% ihres Umsatzes mit
Leistungen wie Asset Ma -
nage ment, Pflege von Daten -
ban ken etc. 
› www.drupa.de
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ERFOLGREICHES
GESCHÄFTSJAHR 2014 
Der Verpackungshersteller
Edelmann steigerte im Ge -
schäftsjahr 2014 seinen Um -
satz um 2% auf 238 Mio. a
(Vorjahr: 233 Mio. a). Der
An teil der Auslandsgesell-
schaften betrug 53,8% und
bewegt sich damit auf Vor -
jahresniveau (52%). Bei der
Umsatzverteilung nach Bran -
chen nahm das Health Care
Segment 43,3%, das Beauty
Care Segment 45,8% ein,
Consumer Brands verzeich -
neten 10,9%. Der Anteil des
Geschäfts fel des Packungs -
beilagen am Umsatz 2014
betrug wie im Vorjahr 10%.
Die 2.275 Mitarbeiter produ -
zierten 5 Mrd. Ver packungen
und 1,2 Mrd. Packungsbeila -
gen. 
An den Standorten im In-
und Aus land investierte die
Edel mann Gruppe 13 Mio. a
in neue Technologien, was
5,5% des Gruppenumsatzes
entspricht.
Das Geschäftsjahr 2014 war
geprägt durch die Schaffung
schlankerer Unternehmens-
strukturen. »Ein Unterneh -
men, das über 100 Jahre alt
ist, muss man bezüglich Or -
ganisationsstruktur, Flexi bili -
tät und Kundenorientierung
immer wieder auf den Prüf -
stand stellen«, begründet

Dierk Schrö -
der, Geschäfts -
füh rer der Edel -
mann Gruppe,
den Abbau einer

von vier Leitungsebenen.
»Wir haben Entschei dungs -
wege ver kürzt und somit die
Reak tionsgeschwindigkeit
deut lich erhöht.«
› www.edelmann.de

IST METZ WEIHT NEUBAU
MIT HAUSMESSE EIN
Seit 30 Jahren hat die IST
Metz GmbH ihren Firmensitz
in Nürtingen-Zizishausen, wo
die Unterneh mens gruppe
immer wieder expandierte.
Nun wurde der Neubau fer -
tiggestellt und mit der Haus -
messe UV Days in Be trieb
genom men.
Ende November 2013 war
der Startschuss für die Arbei -
ten am alten Werk gefallen,
das als Lager für die Mitglie -
der der IST Metz Gruppe
dien te. Das grö ßere und
modernere Ge bäu de wurde
innerhalb von an derthalb
Jahren errichtet. 
Die Hausmesse UV Days der
IST Metz GmbH vom 15. bis
18. Juni fand zum ersten Mal
im Neubau statt, der mit
über 2.000 m² mehr Ausstel -

lungs fläche als je zuvor bie -
tet. Nach Angaben des Un -
ter nehmens sind die UV Days
die weltgrößte Veranstaltung
zum Thema UV-Technologie,
zu der rund 700 Gäste aus
aller Welt er war tet wurden.
Das neue drei stöckige Ge -
bäude wird durch die Toch -
terfirmen S1 Optics GmbH
und gerhard metz metallbau
GmbH bezogen, die damit
ihre Produktions fläche ver -
größern. Die rund 4.900 m²
Fläche werden außerdem
von der IST Metz GmbH
genutzt.
› www.ist-uv.de




